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Alles hat seine Zeit - Über Veränderungen im Leben
Jedes Jahr überrascht mich die aktuelle Konfklasse. Wow! Was für eine Veränderung. 
Aus hibbeligen, lärmenden Jungs wurden vernünftige und ernste junge Erwachsene. 
Aus zurückhaltenden oder albernen Mädchen wurden selbstbewusste und zielstrebige 
junge Frauen. Und (irgendwie enttäuschend): Aus wachen, ethisch und religionspoli-
tisch interessierten Jugendlichen wurden abgeklärte und distanzierte junge Menschen, 
die mit einem Bein in der Tretmühle des Berufslebens stehen und bereits den Ernst des 
Lebens verkörpern.
Alles hat seine Zeit. Ein wahrhaft weiser Spruch, der nicht nur die Heiterkeit beschreibt, 
mit der wir nach Hesse Raum um Raum durchschreiten sollen, sondern auch den 
Abschied. Besuchen wir Orte, an denen wir früher gelebt haben, fällt uns vor allem auf, 
was anders geworden ist. Alte Freunde leben sich auseinander. Ehen verändern sich. 
Beim Eintritt in den Ruhestand heisst es plötzlich stillhalten. Der Tod eines naheste-
henden Menschen ändert alles unumkehrbar.
Es gibt Veränderungen, die wir herbeisehen: wer krank ist, will gesunden. Ein Arbeits-
loser braucht Arbeit. In der Krise suchen wir nach Lösungen. Manche Veränderungen 
fürchten wir dagegen: Was ist, wenn das wegbricht, was meinem Leben Stabilität ver-
leiht? Manches fällt uns schicksalhaft zu, manches haben wir selbst in der Hand, wie 
Campino singt: «Es ist nicht deine Schuld, dass die Welt ist, wie sie ist, es wär nur deine 
Schuld, wenn sie so bleibt!»
In der Kirche sprechen wir viel von Veränderungen, die ganze Bibel erzählt ja von Neu-
anfängen und Aufbrüchen ohne den zaghaften Blick zurück. Wir singen «Vertraut den 
neuen Wegen» – aber wehe, wir machen uns tatsächlich auf! Wehe, die Veränderungen 
kommen wirklich! In unserer Kirchgemeinde befinden wir uns in einem Prozess des 
Wandels: Aktuell suchen wir eine neue Pfarrperson. Mein Studienurlaub wird mich 
mit vielen Ideen zurückkommen lassen. Zusammen werden wir einiges Neues aushek-
ken! Gleichzeitig ändert sich die Rolle der Religion in unserem Land. Wir Evangelisch-
Reformierte werden weniger. Gemeindestrukturen müssen neu gedacht werden. Es 
kommt der Tag, da alles auf den Prüfstand muss: Was können wir uns noch leisten? Was 
tut uns wirklich gut? Wovon müssen wir uns trennen? Wo müssen wir neu aufbrechen? 
Mir hilft das Wort Salomos: Alles hat seine Zeit. Und die Zusage, dass wir nie allein 
sind: als Kinder nicht, oder junge Erwachsene mit einem Bein im Berufsleben, als dem 
Schicksal Ausgelieferte oder Gestaltende, als Unterrichtende oder Empfangende, als 
Kranke oder Gesunde. Gott ist bei uns in allen Veränderungen, bis an der Welt Ende.
Mit dieser Portion Mut verabschiede ich mich von Ihnen und euch bis zum Sommer!

In herzlicher Verbundenheit, Pfarrerin Melanie Pollmeier



Agenda Januar

So, 5. Januar, 10 Uhr «Kleider des Heils» Gottesdienst mit Kinderkirche parallel zur Predigt.
 Pfrn. Melanie Pollmeier; Anett Rest, Orgel. Pfrn. Melanie Pollmeier verabschiedet  
 sich mit diesem Gottesdienst in ihren Studienurlaub.
So, 12. Januar, 10 Uhr Familiengottesdienst mit Schülerinnen und Schülern des 5. Schuljahrs, 
 Pfrn. Melanie Pollmeier; Katechet Rolf Kopp; Anett Rest, Klavier
So, 19. Januar, 10 Uhr «Die Erde ist rissig». Pfrn. Sigrid Wübker; Christine Heggendorn; Orgel  
 Anschliessend Kirchenkreisversammlung
So, 26. Januar, 17 Uhr Musik und Wort. Musik: Christine und Raphael Heggendorn, Orgel und Cello;  
 Wort: Pfr. Klaus Stoller
Do, 30. Januar, 19 Uhr YOU&ALL – Jugendgottesdienst, Pfarrei St. Michael, Gossetstrasse 8, Wabern. 
 Für das Team YOU&ALL Chantal Brun, Jugendarbeit Pfarrei St. Michael
So, 2. Februar, 10 Uhr Kirchensonntag 2020 «Über meinen Glauben sprechen». Laiengruppe im Gespräch

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus:
5. Schuljahr, R. Kopp: Alle Klassen: 
Wochenende zum Thema Bibel:
Sa, 11. Januar, 8.20–16 Uhr, Unterricht
So, 12. Januar, 10 Uhr, Gottesdienst 
Klasse 5a/MK 5a: Mi, 15. Januar, 8.20–11.55 Uhr 
Fr, 17. Januar, 13.30–16.50 Uhr
Sa, 18. Januar, 8.20–11.55 Uhr
Klasse 5b/MK 5b: Mi, 22. Januar, 8.20–11.55 Uhr
Fr, 24. Januar, 13.30–16.50 Uhr
Sa, 25. Januar, 8.20–11.55 Uhr
7./9. Schuljahr, M. Pollmeier, M. Keller Stähli:
Do 9. Januar, 16.45-19 Uhr, Nachholtermin für 
alle 7. und 9.-Klässler! 
Do, 30. Januar, 19 Uhr, Jugendgottesdienst,
Pfarrei St. Michael, Gossetstrasse 8, Wabern
(obligatorisch)

Gottesdienste im Januar

Kinderwoche 2020
Di, 14. bis Fr, 17. April. Reserviert euch bereits 
jetzt diese Daten! Info: Rolf Kopp, 031 971 83 71 

Mittagstisch
Salat oder Suppe, Hauptgang, Dessert und 
Getränke für Fr. 14.–. 
Mi, 8. Januar, 12.15 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Anmeldung bis Mo, 6. Januar: Petra Wälti, 
031 978 32 44, petra.waelti@kg-koeniz.ch

Jass-Runde
Mi, 8. Januar, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Info: Ernst Egolf, 031 971 63 97, Petra Wälti, 
031 978 32 44

Damenrunde
Wir bleiben im Gespräch über Ernstes und Heiteres 
und trinken dazu eine gepflegte Tasse Tee. 
Di, 14. Januar, 9.30–11 Uhr, Cheminéezimmer. 
Info: Pfrn. Melanie Pollmeier, 031 978 32 46

Cold Green - Giele-Club im Spiegel
Für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr. 
Mi, 15. Januar, 14–17 Uhr, Pyramid/draussen. 
Begleitet von Philippe Häni, 076 408 07 84

Männer treffen Männer
Fr, 17. Januar, 9.30–11.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus. Info: Kurt Walther, 079 580 51 69

Placement für Senioren
Im Liegen und mit achtsamen Bewegungen 
Entspannung und Ruhe finden. 
Di, 21. Januar, 9–10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Info/Anmeldung: Petra Wälti, 031 978 32 44

Literaturkreis
Do, 30. Januar, 19–21 Uhr, Kleines Zimmer. 
Info: Monika Steiner Urech, 031 961 27 85

spiegelchor
Proben montags (ausser Schulferien), 20 Uhr, 
Kirchgemeindehaus



Vom «Müssen» zum «Wollen» 
Daheim unterwegs – Hilfe annehmen braucht Mut
Spüren Sie manchmal Ihre Grenzen und wollen niemandem zur Last fallen? 
Was brauchen Sie, um sich in Ihrem Zuhause sicher zu fühlen?
Wann ist der richtige Zeitpunkt, um Hilfe anzunehmen? 
Welche Unterstützungsangebote gibt es?
Wir möchten gemeinsam mit Ihnen nachdenken, wie Ihre Lebensqualität erhalten und verbessert werden 
könnte. Mit Anna Hirsbrunner, Pflegefachfrau HF, MAS Gesundheitsförderung und Prävention, Pro 
Senectute und Petra Wälti, Sozialdiakonin
Dienstag, 21. Januar, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Spiegel
Info/Fahrdienst: Petra Wälti, 031 978 32 44, petra.waelti@koeniz.ch

Die drei heiligen Könige kommen an!
Kinderkirche parallel zur Predigt
Sonntag, 5. Januar, 10 Uhr, Stephanuskirche Spiegel

Kirchensonntag 2020

Informationen zum «Kafi-Egge»

Gemeindenachmittag 60+

Kinderkirche

«Über meinen Glauben sprechen» – Laien im Gespräch
Angeregt durch den Leitsatz «Vielfältig glauben – Profil zeigen» aus der Vision Kirche 21 der reformierten 
Kirche, fragen wir am Kirchensonntag nach unserem Glauben. Eine Gruppe aus dem Spiegel bereitet sich 
vor.
«Der Bernische Kirchensonntag ist ein Laiensonntag. Er wurde vor mehr als hundert Jahren im Februar 
1913 von der Synode ins Leben gerufen. Er nimmt das wesentliche reformatorische Erbe des Priestertums 
aller Gläubigen auf, demgemäss die Begabungen aller Gemeindeglieder der Kommunikation des Evange-
liums in Wort und Tat dienen können.» (Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn)
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr, Stephanuskirche Spiegel

Zusammen mit Rahel Kauer gestaltete Pfarrerin Natalie Aebischer allmonatlich den «Kafi-Egge». Dafür 
setzte sie ihre Freizeit ein und verwöhnte die Gäste mit Selbstgebackenem und einem offenen Ohr für 
alles, was die mehrheitlich älteren Teilnehmenden beschäftigte. Die im August 2019 durchgeführte 
Umfrage, welche die zukünftige Weiterführung dieses Angebots thematisierte, zeigte, dass sich viele der 
bisherigen Gäste ein gleiches oder ähnliches Angebot wünschen.
Das Mitarbeiterteam wird sich in der zweiten Hälfte des nächsten Jahres (Ende des Studienurlaubs von 
Pfrn. Melanie Pollmeier) über eine mögliche Form der Fortführung Gedanken machen.
Bis dahin laden wir Sie weiterhin herzlich zu den Gemeindenachmittagen, Mittagstischen und anderen 
Anlässen ein, wo Gespräche, Gemütlichkeit, kleine und grosse Köstlichkeiten angeboten werden.
Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihr Verständnis!
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Kontakte                  www.kg-koeniz.ch

Freud und Leid in der Gemeinde

Pfarrämter Pfrn. Melanie Pollmeier 031 978 32 46 / melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch 
 Pfr. Klaus Stoller 031 535 58 27 / 079 334 01 42 / info@stok.ch
 Pfrn. Sigrid Wübker 079 936 17 57 / sigrid.wuebker@kg-koeniz.ch
Sozialdiakonie Philippe Häni (Jugend/Familien) 076 480 07 84 / philippe.haeni@kg-koeniz.ch
 Petra Wälti (Senioren) 031 978 32 44 / petra.waelti@kg-koeniz.ch
Sigrist/in Rolf und Ruth Kopp 031 978 32 49
Organistinnen Christine Heggendorn 031 849 37 01 / c.heggendorn@gmx.ch
 Anett Rest 031 381 30 83 / anettrest@bluewin.ch
Sekretariat/ Doris Schneider 031 978 32 41 / doris.schneider@kg-koeniz.ch
Vermietungen Di/Do 8.30–12.00 Uhr (Nachmittag nach Absprache)

Bestattung
  3. Dezember  Ivan Mercolli-Braguglia, Kastanienweg 63, Spiegel

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
  1. Januar  92 Jahre  Lilli Wehrlin-Weiss, Blinzernstrasse 30, Köniz
  3. Januar  85 Jahre  Heidi Frick, Spielgelstrasse 2, Spiegel
  4. Januar  92 Jahre  Alice Böhlen-Rindlisbacher, Eichenweg 50, Spiegel
  4. Januar  95 Jahre  Rita Lamm-Baumgartner, Haselweg 8, Spiegel
  9. Januar  88 Jahre  René Sandoz-Othenin-Meier, Hohle Gasse 12, Spiegel
12. Januar  88 Jahre  Charles von Wattenwyl, Bellevuestrasse 50, Spiegel
13. Januar  84 Jahre  Ursula Trachsel-Wenger, Bellevuestrasse 142, Spiegel
17. Januar  84 Jahre  Nelly Badertscher-Brügger, Steingrubenweg 5, Spiegel
19. Januar  87 Jahre  Ilse Gyger-Boss, Bellevuestrasse 6, Spiegel
19. Januar  83 Jahre  Anna Weber-Steffen, Kieferweg 10, Spiegel
20. Januar  82 Jahre  Joachim Bürki, Chasseralstrasse 152, Spiegel
20. Januar  84 Jahre  Peter Probst, Zumbachstrasse 49, Spiegel
22. Januar  86 Jahre  Bernhard Aegerter-Hänggi, Bellevuestrasse 8, Spiegel
23. Januar  86 Jahre  Maja Schmid-Hool, Ahornweg 6, Spiegel
26. Januar  81 Jahre  Rolf Emch-Dätwiler, Föhrenweg 84, Spiegel
26. Januar  83 Jahre  Heidi Schweizer, Jolimontweg 6, Spiegel
27. Januar  84 Jahre  Rosmarie Berger-Schneider, Blinzernstrasse 46, Köniz
27. Januar  85 Jahre  Peter Trachsel-Wenger, Bellevuestrasse 142, Spiegel
30. Januar  80 Jahre  Margrit Brodbeck-Thommen, Jennershausweg 33, Köniz
30. Januar  85 Jahre  Willy Burgener-Wittwer, Hochstrasse 5, Spiegel

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden 
möchten, bitten wir Sie höflich um eine Meldung an das Sekretariat: 031 978 32 41 oder 
per Mail doris.schneider@kg-koeniz.ch. Vielen herzlichen Dank!


